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V O R W O R T 

Die I N T E R N A T I O N A L E A R C H I T E K T U R " ist ein B i l d e r , 
b u c h m o d e r n e r B a u k u n s t . Es will in knapper Form Überbl ick 
über das Schaffen führender moderner Archi tekten der Kul tur länder 
geben und mit der heutigen architektonischen Gestal tsentwicklung 
vertraut m a c h e n · ) . 
Die nach besonderer A u s w a h l abgebildeten W e r k e tragen neben 
ihren verschiedenen individuellen und nationalen Eigentümlich 
keiten gemeinsame, für alle Länder übereinst immende Gesichtszüge. 
Diese Verwandtschaft, die jeder Laie feststellen kann, ist ein Zeichen 
von zukunftsweisender Bedeutung und Vorbote eines allgemeinen 
Gestaltungswillens von grundlegend neuer Art , der seine Repräsen: 
tanten in allen Kultur ländern der Erde findet. 
In dem vergangenen Zeitabschnitt versank die Kunst des Bauens 
in einer sentimentalen, ästhetisch dekorat iven Auffassung, die ihr 
Ziel in äußerlicher Verwendung von Mot iven , Ornamenten und 
Profilen meist vergangener Kulturen erblickte, die ohne notwendige 
innere Beziehung den Baukörper bedeckten. Der Bau w u r d e so 
zu einem Träger äußerlicher, toter Schmuckformen herabgewürdigt , 

· ) U m e inem bre i teren L a i e n p u b l i k u m zu d i enen , b e s c h r ä n k t e sich der H e r a u s g e b e r 
im wesent l ichen auf A b b i l d e r ä u ß e r e r B a u e r s c h e i n u n g e n . T y p i s c h e G r u n d r i s s e u n d 
I n n e n r ä u m e w e r d e n in e inem spä te ren B a n d e fo lgen . 



anstatt ein lebendiger Organismus zu sein. Die unerläßliche Veri 
b indung mit der fortschreitenden Technik, ihren neuen Baustoffen 
und neuen Konstrukt ionen verlor sich in diesem Niedergang, der 
Architekt , der Künstler blieb, ohne die souveränen Möglichkeiten der 
Technik zu beherrschen, im akademischen Ästhetentum hängen, ward 
müde und konvent ionsbefangen und die Gestal tung der Behausung 
und der Städte entglitt ihm. Diese formalistische Entwicklung, die 
sich in den schnell einander ablösenden , , Ismen" der ver 
gangenen Jahrzehnte spiegelte, scheint ihr Ende erreicht zu haben. 
Eine neue wesenhafte Baugesinnung entfaltet sich gleichzeitig in 
allen Kul tur ländern. Die Erkenntnis wächst, daß ein lebendiger 
Gestal tungswille, in der Gesamthei t der Gesellschaft und ihres 
Lebens wurzelnd, alle Gebiete menschlicher Gestal tung zu einheit* 
lichem Ziel umschließt — im Bau beginnt und endet. Folge dieses 
veränderten und vertieften Geistes und seiner neuen technischen 
Mittel ist eine veränderte Baugestalt, die nicht um ihrer selbst willen 
da ist, sondern aus dem W e s e n des Baues entspringt, aus seiner 
Funkt ion , die er erfüllen soll. Die vergangene Epoche des For 
malismus verkehrte den natürlichen Satz, daß das W e s e n eines 
Baues seine Technik bestimmt und diese wieder seine Gestalt, sie 
vergaß das Wesentl iche und Ursächliche über Äußerl ichkeiten der 
Form und über den Mitteln ihrer Darstellung. Abe r der neue 
Gestaltungsgeist, der sich langsam zu entwickeln beginnt , geht 
wieder auf den G r u n d der Dinge: um ein Ding so zu gestalten, 
daß es richtig funktioniert , ein Möbel, ein Haus, wird sein Wesen 
zuerst erforscht. Die W e s e n s f o r s c h u n g eines Bauwerkes ist 
ebenso an die Grenzen der Mechanik, Statik, Optik und Akustik 
gebunden, wie an die Gesetze der Proport ion. Die Proportion ist 
eine Angelegenhei t der geistigen Welt , Stoff und Konstruktion er* 
scheinen als ihre Träger, mit Hilfe deren sie den Geist ihres Meisters 
manifestiert; sie ist gebunden an die Funkt ion des Baues, sagt über 
sein Wesen aus und gibt ihm erst die Spannung, das eigene geistige 



Leben über seinen Nütz l ichkei tswer t hinaus. Zwischen einer Viel 
heit gleichmäßig ökonomischer Lösungsmögl ichkei ten — es gibt 
deren viele fü r jede Bauaufgabe — wähl t der schaffende Künst ler 
innerhalb der Grenzen , die ihm seine Zeit steckt, nach person 
lichém Empf inden die ihm gemäße aus. Das Werk trägt infolge : 
dessen die Handschr i f t seines Schöpfers. A b e r es ist irrig, daraus 
die Notwendigke i t zur Be tonung des Indiv iduel len um j eden Preis 
zu folgern. Im Gegenteil , der Wille zur Entwick lung eines einheit-
liehen Weltbi ldes, der unsere Zeit kennzeichnet , setzt die Sehnsucht 
voraus, die geistigen Werte aus ihrer individuel len Beschränkung 
zu befreien und sie zu objektiver Geltung emporzuheben . D a n n 
folgt die Einheit der äußeren Gesta l tungen, die zur Kul tu r führen , 
von selbst nach. In der mode rnen Baukuns t ist die Objek t iv ie rung 
von Persönlichem u n d Na t iona lem deutl ich e rkennbar . Eine durch 
W e l t v e r k e h r und W e l t t e c h n i k bedingte Einheit l ichkeit des 
modernen Baugepräges über die natür l ichen Grenzen , an die Völker 
und Ind iv iduen gebunden bleiben, h inaus , bricht sich in allen 
Kul tur ländern Bahn. Arch i t ek tu r ist immer nat ional , immer auch 
individuell , aber von den drei konzentr ischen Kreisen — Ind i 
v iduum — Volk — Menschhei t — u m s p a n n t der letzte größte auch die 
beiden anderen. Daher der Titel: 

I N T E R N A T I O N A L E A R C H I T E K T U R " ! 

Bei der Betrachtung der A b b i l d u n g e n dieses Buches vergegenwärt ige 
man sich: Die knappe A u s n u t z u n g von Zeit, Raum, Stoff u n d Ge ld in 
Industr ie u n d Wirtschaft bes t immt entscheidend die Faktoren der 
Gesichtsbi ldung für alle m o d e r n e n Bauorgan i smen: Exak t geprägte 
Form, Einfachheit im Vielfachen, G l i ede rung aller Baueinhei ten nach 
den Funkt ionen der Baukörper , der Straßen u n d Verkehrsmi t te l , 
Beschränkung auf typische G r u n d f o r m e n u n d ihre Re ihung u n d 
Wiede rho lung . Ein neuer Wille wi rd spürbar , die Bauten unserer 
U m w e l t aus innerem Gesetz zu gestalten o h n e Lügen u n d Ver? 



spieltheiten, ihren Sinn und Zweck aus ihnen selbst heraus durch 
die Spannung ihrer Baumassen zueinander funktionell zu verdeut 
liehen und alles Entbehrliche abzustoßen, das ihre absolute Gestalt 
verschleiert. Die Baumeister dieses Buches bejahen die heutige Welt 
der Maschinen und Fahrzeuge und ihr Tempo, sie streben nach immer 
kühneren Gestaltungsmitteln, um die Erdenträgheit in Wirkung und 
Erscheinung schwebend zu überwinden. 

W A L T E R G R O P I U S 

S 



V O R W O R T Z U R Z W E I T E N A U F L A G E 

Seit dem Erscheinen der ersten Au t l age ist die moderne Baukunst 
der verschiedenen Kulturländer in überraschend schnellem Tempo 
der Entwicklungslinie dieses Buches gefolgt. 
Damals erst Geahntes ist heute festumrissene Wirkl ichkei t : Das Ge 
sieht der modernen Bauten, wie es sich in den zahllosen Publikationen 
der germanischen, slawischen und lateinischen Länder manifestiert, 
ist in den Hauptzügen übereinst immend. Während Got ik , Barock, 
Renaissance einst intereuropäische Gel tung besaßen, beginnt der neue 
Baugeist unseres technischen Zeitalters unaufha l t sam die ganze živili 
sierte Welt zu erobern, getragen von den k ü h n e n Errungenschaften 
der internationalen Technik. Das wachsende Interesse des großen 
Publikums an der Entwicklung der neuen Baugestalt zeigt mit Deut ; 
lichkeit den Sinn des neuen Bauens: G e s t a l t u n g v o n L e b e n s 
V o r g ä n g e n . 
Die zweite Auf lage wurde durch einige neue Abb i ldungen , teilweise 
im Austausch mit früheren, ergänzt. 

Dessau, Juli 1927 

W A L T E R G R O P I U S 
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VESNIN, M o s k a u , — Entwur f zu e i n e m Haus der A r b e i t " 
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ALFRED GELLHORN und M A R T I N K N A U T H E , Ha l le , — B ü r o h a u s in Ha l le . 1 9 2 2 
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W e t t b e w e r b s e n t w u r f für die 
Ch icago -T r ibüne" . 1 9 2 2 

B, BIJVOET und J . DUIKER, 
Z a n d v o o r t (Hol land) . 



^ œ t m B Ë f t 
Γ Γ Γ Γ Γ Τ Γ Γ τ Γ Γ π π Ρ Γ τ π , π 
m n ^ r r r r r r r F f n f l 
! , . ; , ι •π 

WALTER 
GROPIUS, 
Dessau, 
Anhalt , mit 
ADOLF 
MEYER 
Wet t -
b e w e r b e -
entwur f für 
die 

Chicago-
Tr ibune" . 
Eisen, Glas 
und Ter ra -
cotta. 
1 9 2 2 

47 
sg! 



KNUD LONBERG-HOLM, 
H e l l e r u p , D ä n e m a r k . 
W e t t b e w e r b s e n t w u r f für 
d ie , , C h i c a g o - T r i b u n e " . 
S t a h l g e r ü s t . T e r r a c o t t a , 
f a rb ig . V o r d e r a n s i c h t . 
1 9 2 2 

48 



MIES VAN DER ROHE, Berlin, - Modell zu einem Hochhaus in Eisen und Glas. 1 9 2 1 

1,4 4 9 

• 
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HUGO HÄRING, Ber l in , En twur f z u m N e u b a u des Klubs 
G e r m a n i a " in Rio d e Janei ro . 1 9 2 3 
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Jaromir Kre jcar , Prag, T s c h e c h o s l o w a k e i , W o h n h a u s - P r o j e k t . 1 9 2 6 
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GEORG MUCHE, Dessau, Anha l t , En twur f zu e i n e m S t a d t w o h n h a u s . 
Eisenbeton. 1 9 2 4 
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MARCEL BREUER (Ungarn ) , Dessau , Anha l t , — Model l zu e i n e m Etagenhaus 
für K l e i n w o h n u n g e n . 1 9 2 4 
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MARCEL BREUER (Ungarn ) Dessau , Anha l t 
Stahlhaus. 1926 
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J. J. P. OUD, R o t t e r d a m (Ho l l and ) 
S ied lung in H o e k van Ho l land 1 9 2 6 2 7 



J. M. V A N HARDEVELD, A m s t e r d a m (Ho l land) , — A r b e i t e r h ä u s e r in R o t t e r d a m 
aus Be tonhoh lb löcken . 1 9 2 1 
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Entwur f zu e ine r S tadt . S t a d t i n n e r e s . P latz a m Haupt 
bahnhof . 1 9 2 2 

LE CORBUSIER, Paris, — Entwur f zu e i n e r S tadt . W o h n v i e r t e l . 1 9 2 2 

LE CORBUSIER, Par is , E n t w u r f zu e i n e r S tad t . S t a d t e i n f a h r t , A u t o s t r a ß e . 1 9 2 2 
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A B B I L D U N G S V E R Z E I C H N I S 

SEITE 

B a u h a u s , S t a a t l . A r c h i t e k t u r a b t e i l u n g . . Serienhäuser 103 
B e h r e n s , P e t e r Kleinmotorenfabrik 11 

Turbinenfabrik AEG 12 
Montagehalle 13 

B e r l a g e , Η. Ρ . . Börse 15 
Bi jvoet u. D u i k e r • • • Chicago Tribune", Hochhaus 4 6 
B o u r g e o i s , V • . ,,La cité moderne" 1 0 0 
B r e u e r , M a r c e l • Etagenhaus für Kleinwohnungen 9 0 

Stahlhaus 91 
B r i n k m a n und v a n d e r V lugt . . Fabrik 3 5 
C o r b u s i e r , Le und J e a n n e r e t • . . Landhaus 7 4 

Atelierhaus 7 5 
Wohnhaus (Eingang) 8 3 
Pessac 8 4 

8 5 
lf 8 6 

Miethaus 8 8 
C o r b u s i e r , Le . . Entwurf zu einer Stadt 105 
D o c k e r , R i c h a r d . . Geschäftshaus 2 9 
D o e s b u r g , Theo van , u. E. v a n E e s t e r e n . . . . Wohnhaus 5 7 
Dudok . , W. M . . Schule 6 0 

F i a t " - W e r k e . . Autofabrik 3 8 

»» 3 9 
F i e g e r , K a r l • . Doppelhaus 8 9 
F o r b á t , F r e d . . Wohnhaus 8 2 
F r a g n e r , J a r o s ł a w . . Sanatorium 6 6 
F r e y s s i n e t . . Luftschiffhalle 4 0 
G a r n i e r , Tony . . Pavillon 5 4 
G e l l h o r n , A l f r e d u. K n a u t h e , M a r t i n . . . . . . Bürohaus 3 3 
G i n s b u r g , M . u. W l a d i m i r o f f , W. . . Markthalle 2 4 
G r o p i u s , W a l t e r u. M e y e r , Adol f . . Stadttheater 31 

Hochhaus ,,Chicago Tr ibune" 4 7 
Internationales Philosophenheim 5 5 
Strandhaus 7 3 



16 
17 
22 

62 

6 3 
7 2 
9 9 
5 6 
9 3 
5 9 
102 
5 8 
26 

2 7 
6 5 
19 
4 8 
9 4 
6 4 
28 
101 
20 
3 6 
7 0 
3 7 
2 3 
2 5 
3 0 
4 9 
6 9 
7 8 

104 

81 
80 
8 7 
51 

106 

41 
6 7 
61 

Gropius, W a l t e r . Bürohaus u. Fabrik 
Schuhleisten fabrik 
Bauhaus Dessau 
Doppelhaus Dessau 

Serienhaus 
Siedlung Törten 

Guevrek ian , G a b r i e l Automobilistenhotel 
Hardeve ld , I. M . v a n Arbeiterhäuser 
Här ing , Hugo Klubhausneubau 
H i l b e r s e i m e r , L u d w i g Mietshausblock 
Korn, A r t h u r Geschäftsviertel 
Kosina, H Flughafen 

Kraftwerk 
K r e j c a r , I . . Wohnhaus 

Leipz iger H a u p t b a h n h o f 
Lönberg -Ho lm, Knud Chicago Tr ibune" Hochhaus 

Loghem, I. B. van Einfamilienhäuser 
Loos, Adolf Wohnhaus 
Luckhard t , W. H. u. A n k e r , A l fons Großgaragenbau 
May, E rns t u. K a u f m a n n . . Siedlung Praunheim 
Mebes, Paul Fabrik 
M e n d e l s o h n, E r i c h Färberei 

Doppelwohnhaus 
mi t L a a s e r , E r i c h Textilfabrik 

M e y e r , H a n n e s mi t W i t t w e r , H a n s Projekt für das Völkerbundpalais 
M i e l n i k ó w Κ. S . Markt 
Mies van d e r Rohe Bürohaus 

Hochhaus 
Landhaus 

M o l n á r , F a r k a s Einfamilienhaus 

Etagenreihenhaus 
Muche, G e o r g u. A r c h i t e k t u r a b t e i l u n g d e s 

B a u h a u s e s Einfamilienhaus 
Muche , G e o r g u. P a u l i c k , R i c h a r d Stahlhaus 
Muche, G e o r g Stadtwohnhaus 
Neutra , J. R i c h a r d Geschäftshaus 

N e w - Y o r k a u s d e r V o g e l p e r s p e k t i v e 
N o r w e r t , Ε Kraftwerk 

° b r S e l ' Vi* Wohnhaus 
Oud, J. J. P. u. K a m e r l i n g h , O n n e s Dünenhaus Allegonda 



SEITE 

9 2 
9 5 
9 6 
9 7 
4 2 
18 
7 6 
7 7 
71 
4 5 
5 2 
5 3 
3 4 
7 9 
21 

4 3 
5 0 
14 
3 2 
9 8 
4 4 

Oud, J. J. Ρ Siedlung Hoek van Holland 

Volkswohnungsbau (Hot) 
Siedlung 

Volkswohnungsbau 
P e r r e t , F r è r e s Arbeitshalle 

Poe lz ig , H a n s Fabrik 

Rietve ld , G Wohnhaus 

S c h n e i d e r , K a r l W o h n h a u s 

Si lo in M i n n e a p o l i s 

S i lo in M o n t r e a l 

S i lo in S ü d a m e r i k a 

S t a m , M a r t Geschäftshaus 

Wohnhaus 

S t o f t r e g e n , H Linoleumfabrik 

Taut, B r u n o Viehhalle 

Taut, M a x Hochhaus ,,Chicago Tribune" 

Velde , H e n r y v a n de Theater 

V e s n i n , ,Haus der Arbeit" 

Wils , J a n Wohnhausgruppe 

W r i g h t , F r a n k L loyd Verwaltungsgebäude 

Städtisches Wohnhaus 



A L B E R T L A N G E N V E R L A G M Ü N C H E N 
V 

B A U H A U S B Ü C H E R 

Schrift leitung: G R O P I U S und M O H O L Y - N A G Y 

1 I N T E R N A T I O N A L E A R C H I T E K T U R von W A L T E R G R O P I U S 
Pre is geh. 5.—, geb. 7.— (2. A u f l a g e ) V ie r tes b i s s e c h s t e s Tausd . 

2 P Ä D A G O G I S C H E S S K I Z Z E N B U C H von PAUL KLEE 
Verg r i f f en I 

3 EIN V E R S U C H S H A U S DES B A U H A U S E S 
Ve rg r i f f en I 

4 DIE B Ü H N E IM B A U H A U S 
Pre is geh. 5.—, geb. 7.— 

5 NEUE G E S T A L T U N G von PIET M O N D R I A N ( H o l l a n d ) 
Ve rg r i f f en I 

6 G R U N D B E G R I F F E DER NEUEN K U N S T von THEO VAN D O E S B U R G ( H o l l a n d ) 
V e r g r i f f e n I 

7 NEUE ARBEITEN DER BAU H A U S W E R K S T Ä T T E N 
Pre is geh. 6.—, geb. 8.— 

8 MALEREI , FOTOGRAFIE , F ILM von L. M O H O L Y - N A G Y 
Pre is geh. 7.—, geb. 9.— (2. A u f l a g e ) Dr i t tes b is f ün f tes Tausd . 

9 P U N K T und L INIE zu FLÄCHE von W. K A N D I N S K Y 
Pre is geh. 15. — , geb. 18.— 

HO H O L L Ä N D I S C H E A R C H I T E K T U R von J . J . P. O U D 
Pre is geh. 6 — , geb. 9 .— 

IN V O R B E R E I T U N G 

11 DIE G E G E N S T A N D S L O S E W E L T von K A S I M I R M A L E W I T S C H 

12 B A U H A U S N E U B A U T E N in D E S S A U von W A L T E R G R O P I U S 
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A L B E R T L A N G E N V E R L A G 
M Ü N C H E N 


